
 

Anmeldung mit Benutzername und Passwort



 

Hier im Menü auf „Eingabe“ klicken 

 



 

Hier siehst du die Eingabemaske. Datum eingeben! 

Dann musst du den Fundort angeben. Hier bitte vorab prüfen, ob der Standort vielleicht schon im System ist. Klicke hierzu auf das Fernglas 
(rot umrandet). 



 

1.) Du weißt deine MTB-Nummer (Messtischblätter) bereits? Dann einfach eintragen und dir werden alle bereits eingetragenen Gewässer 
angezeigt. 

2.) Du weißt deine MTB-Nummer nicht? Zoome in die Karte rein, auf die Region, in der du kartiert hast. Irgendwann tauchen Kacheln mit 
Nummern auf, das sind die Messtischblätter (MTB). Tippe die Nummer in das Feld (oben) „MTB/Quadrant oder LAEA-Cellcode“ ein und 
dann „Suche starten“. Dir werden dann alle Gewässer angezeigt, die schonmal irgendwann kartiert wurden. 

 



 

Zoome weiter rein und klicke auf das Gewässer. Oben rechts siehst du dann, dass das Gewässer ausgewählt wurde, in diesem Fall „8220-
061-Dingelsdorfer Ried“. Dann klickst du unten rechts auf Ort übernehmen (ob Basisort oder Feste Ortszuordnung ist egal) 

 



 

Sollte das Gewässer noch nicht im System sein, musst du auf ein anderes Symbol klicken, die Weltkugel mit dem roten Punkte (s. oben rot 
umrandet). 

 



 

Dann zoomst du auf das Gewässer, welches du kartiert hast, tippst auf den Bleistift (links, rot umrandet) und setzt einen Punkt (s. rechts rot 
umrandet). Dann auf „Fundpunkt übernehmen“. Danach kannst du dann das Formular ausfüllen. Theo Benken wird dieses Gewässer im 
System anlegen, du wirst es dann zukünftig über die Suche (Fernglas) finden. 

 



 

Der Fundort ist nun festgelegt und du kannst das Formular ausfüllen. Es sollte auf jeden Fall ausgefüllt werden: Art, Nachweistyp (meist 
Sichtbeobachtung), Reproduktion (meist „möglich“ oder „wahrscheinlich“, bei Exuvienfunden oder frisch geschlüpften Tieren „sicher“), 
Genauigkeit (meist genauer Wert, du kannst aber hier auch Minimum, Maximum, Bereich oder Schätzung eintragen), Anzahl Tiere und 
Einheit (meist Alttier/Imago). Ins Bemerkungsfeld können dann weitere Hinweise geschrieben werden, z.B. B (Beuteflug), K (Kopula = 
Paarung), E (Eiablage), U (Exuvie), S (Schlupf), das ist aber kein Muss. Dann ganz wichtig: Beobachtung speichern (unter dem Formular). 

 



  

Oft trägt man mehrere Beobachtungen hintereinander ein. Es wäre sehr umständlich, wenn man bei jeder Beobachtung das Formular 
komplett neu ausfüllen müsste. Sobald du die erste Beobachtung gespeichert hast, kannst du oben rechts auf „Beobachten kopieren“ (rot 
umrandet) klicken. Du hast den Datensatz dann kopiert (erkennst du daran, dass oben nicht mehr „ID.Daten:…“ steht sondern „Neue 
Beobachtung“) und du musst nur einzelne Felder ändern (z.B. Datum, Art, Anzahl, Bemerkungsfeld). 


